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Nummer

24627-025

Datum

10.11.2027

11.11.2027

Zeit

09:00 - 16:00 Uhr

Ort

Maxhaus

Kath. Stadthaus Düsseldorf

Schulstr. 11

40213 Düsseldorf

Zielgruppen

Mitarbeitende in Kitas und Familienzentren
Mitarbeitende in der OGS Mitarbeitende in der
Schulsozialarbeit

Referent/in

Andreas Heimer

Sensorische Integration

Bobath

Akupressur

Trainer für Inklusion und Behinderungsarten

Heilpraktiker Physiotherapie

Physiotherapeut

Teilnehmende (max.)

18

Reduzierter Preis für Mitgliedsorganisationen

210.00 €

Normaler Preis für Externe

260.00 €

Bildungspunkte (ECTS)

1.00

Hinweis

Bitte dicke Handschuhe mitbringen

Verpflegung

Getränke und Mittagessen

Unterrichtsstunden

16

Neue Blickwinkel für schwierige
Verhaltensweisen von
wahrnehmungsbesonderen Kindern

Das Basissinn-Konzept® als Zugangsmöglichkeit

Provokant. Verweigernd. Herausfordernd. Rätselhaft: Sich schwierigen
kindlichen Verhaltensweisen über die Betrachtung von
Wahrnehmungsbesonderheiten zu nähern ist lebensnah, freudvoll,
entlastend, ermutigend und innovativ. Ein Fundus an
Umgangsmöglichkeiten und konkreten Handlungsideen für den Kita-
Alltag wird dabei entstehen.

Der neugierig analysierende Blick auf Wahrnehmungsbesonderheiten ist
zudem ein bewährter Ansatz zur Entwicklung einer inklusiven Haltung
und inklusiver Handlungsweisen.

Seminarinhalte und Nutzen:

Das Seminar beinhaltet zunächst theoretische Hintergründe von
Wahrnehmungsprozessen ( = Sensorische Integration). Diese Theorie
wird verknüpft mit Über- und Unterempfindlichkeiten (und in der Folge
Reizvermeidung und Reizsuche) bezüglich unserer drei Basissinne: das
Taktile System, das Gleichgewichtssystem, die Tiefensensibilität.

Ausgangspunkt für die Auseinandersetzung sind jene schwierigen,
rätselhaften kindlichen Verhaltensweisen, welche die Teilnehmenden
aus ihrem Alltag mit den Kindern beschreiben. Handlungsideen und
Umgangsmöglichkeiten werden im Prozess gemeinsam entwickelt, die
Handlungsfähigkeit steigt.

Methodik:

Vortrag/Präsentation;

Selbsterfahrungen in Bezug auf Wahrnehmung (die Teilnehmenden
sollen dafür bitte dicke Handschuhe mitbringen);

Arbeitsgruppen;

Filmausschnitte;

Austausch sowie

Kindvorstellung (unter Wahrung der Anonymität).

Ein Handout wird im Vorfeld bereit gestellt.
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